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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

7,50 €
6,- €

6,50 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel •06050 9796710
Dienstag bis Sonntag von 
11 bis 14.30 Uhr und ab 17 bis 24 Uhr

18. Januar 2020

Nr. 621

„SPEED-DATING

FÜR I-GEPLAGGTE“:

Wie lernen Neubürger und 

Einheimische sich besser

kennen? Aktiv werden gegen 

die Vereinsamung - Seite 2

26. Jahrgang
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„Viktoria“ lädt die Bevölkerung zum Mitmachen ein
„Der Rosenmontagsumzug in Bad Orb 
freut sich über jeden Teilnehmer!“

Altstadtverein wirbt mit eigenem Flyer für seine Events
Buntes Programm: Kunst und 
Jazz prägen das erste Quartal 2020
,

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Wächtersbach (ea). Der Altstadt-
förderverein Wächtersbach hat 
erstmalig einen Veranstaltungsflyer 
herausgebracht, mit dem er nicht 
nur für seine Veranstaltungen, 
sondern auch für die Wächters-
bacher Altstadt werben möchte. 
Das 16seitige Magazin erscheint 
vierteljährlich und liegt im Rat-
haus und in allen teilnehmenden 
Altstadtgeschäften aus. Es enthält 
neben den gewerblichen Anzeigen 
wichtige Informationen über die 
Vereinstätigkeit und die vom Ver-
ein geplanten Veranstaltungen in 
der Altstadt. Als fester Bestandteil 
des Veranstaltungskalenders hat 
sich zum Beispiel der „Stammtisch 
mit Charakterköpfen“ etabliert, 
welcher im nächsten Jahr jeden 
ersten Samstag im Monat ab 16 

In der Martinsschänke
Schützenfrauen-
Treff am 27. Januar
Bad Orb. Das nächste Treffen der-
Schützenfrauen mit Königin Simone 
ist am Montag, 27. Januar, ab 19 
Uhr in der Martinsschänke, teilt 
Präsidentin Bettina Neukamp mit.

Uhr, im Gartensaal am Schloss 
oder als Ausweichmöglichkeit, im 
Kunstatelier von Franz Aumüller in 
der Bachstraße 4, stattfinden soll. 
Die kommenden drei Stammtische 
mit Charakterköpfen finden im 
Gartensaal statt.

Beim Februar-Stammtisch, am 1. 
Februar, wird der Kunsthistoriker 
und Möbelrestaurator Otto von 
Mitzlaff einen Vortrag über den 
Umgang mit alten Häusern halten – 
und was man tun und lassen sollte.

Zum März-Stammtisch, 7. März, 
wird die Jazzband „Five Men Jazzy“ 
zu Gast sein. Die fünf Musiker, die 
auch während der letztjährigen 
Kunstroute im Gartensaal gespielt 
haben, werden erzählen, wie sie 
sich gefunden und was sie bisher 
alles zusammen erlebt haben.

Ein übersichtlicher Stadtplan mit 

allen Geschäften soll auswärtigen 
Besuchern als Orientierungshilfe 
dienen. Die letzte Seite des Maga-
zins ist besonderen und kreativen 
Menschen gewidmet. 

it der Herausgabe des Altstadtma-
gazins wollen die Mitglieder des 
Altstadtfördervereins Wächtersbach 
den besonderen Charme der Alt-
stadt, die hohe Wohnqualität in der 
Altstadt – mit dem Schlossgarten, 
und zahlreichen inhabergeführten 
Fachgeschäften mit hohem Quali-
tätsanspruch, vor der Haustür – und 
das breitgefächerte kulturelle An-
gebot, den Besuchern und poten-
ziellen Neubürgern näherbringen.

Bad Orb (ts). Der Rosenmon-
tagsumzug am 24. Februar startet 
um 14.11 Uhr am alten Rathaus und 
zieht dann durch die Innenstadt. Bad 
Orber Vereine sowie Gruppen aus 
der gesamten Region werden mit 
lauten „Helau-Rufen“ die Straßen 
unsicher machen und sicherlich die 
Zuschauer mit „Guzzche“, bunten 
Kostümen und Motivwagen erfreu-
en. Wer dran teilnehmen möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich anzu-
melden. Ob Gruppen, zu Fuß oder 
mit eigenen Motivwagen – jeder ist 
gerne gesehen aus dem ganzen 
Umkreis.
Das Anmeldeformular ist auf der 
Homepage unter www.viktoria-bad-
orb.de abrufbar. Mehr Infos gibt es 
Zugmarschall Jochen Müller unter 
Mobil: 0160 4419110 oder
info@baudekoration-mueller.de.
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„Kreis wächst weiter mit großer Dy-
namik – Bevölkerungsstatistik: Erst-
mals die Marke von 420.000 Ein-
wohnern durchbrochen“, meldete 
die Pressestelle der Kreisverwaltung 
vor einigen Tagen (nachzulesen auf 
www.mein-blaettche.de, Rubrik Kreis 
und Land). Städte und Gemeinden 
wie Bad Orb und 
Flörsbach legten in 
der Statistik weiter 
zu, während un-
ter anderem Joss-
grund und Bracht-
tal leicht verloren. 
Im Gespräch mit 
Kunden und Le-
sern bekomme ich 
von Jahr zu Jahr 
verstärkt zu hö-
ren, dass gerade 
die Zugezogenen (auf Hessisch: „I-
Geplaggten“ – „Eingebürgerten“) sehr 
häufig Schwierigkeiten haben, in ihrer 
neuen Heimat Kontakte zu knüpfen, 
Menschen kennen zu lernen – und 
darunter leiden. Das mag unterschied-
liche Gründe auf beiden Seiten haben, 
führt aber zum gleichen Ergebnis. Die 
früher gängige Praxis, dass man neue 
Nachbarn mit Brot und Salz begrüßte 
und dadurch „das Eis brach“, gibt es 
mittlerweile nur noch selten, diese Will-
kommensgeste ist zumeist Geschichte. 
Heute kommen viele Alt- und Neubür-
ger auch nach Jahren nicht in Kontakt 
miteinander, leben einander fremd vor 
sich hin. Mal ehrlich: Muss das sein? 
Weil niemand den ersten Schritt wagt?
Ein Gedanke: Was spricht gegen 
„Speed-Dating für I-Geplaggte“. Das 
Ziel: Zugezogene und Einheimische 
(also die, die schon etwas länger hier 
wohnen...) treffen sich zwanglos, aber 
moderiert, in einer Gaststätte oder 
einem Vereinsheim. Und wie beim 
simplen „Speed-Dating“ rotiert nach 
drei oder vier Minuten eine Person vom 
einen zum nächsten Tisch weiter. Das 
Ziel: Neue Menschen kennenlernen, 
Partner finden zum Klönen, Kaffee-
Trinken, Wandern, ins Theater gehen, 
dem Verein beitreten. Aktiv angehen 
gegen die Vereinsamung. Wer wird ge-
sucht? Einheimische und zugezogene 
„Best-Ager“ sowie Orts-Vorschläge für 
solche Treffen in Bad Orb, Wächters-
bach, Bad Soden, Oberndorf – überall 
dort, wo sich Interessierte finden. Wer 
macht mit und bringt mit mir den Stein 
ins Rollen? Freue mich über reichlich 
Zuschriften oder Anrufe, 

Ihr Ralf Baumgarten

Zur Sudpfanne
Unser Angebot zum Jahres-
wechsel: 1 Maß Meier Lipps 
oder Astra für 5,50 € 

(gültig von So. bis Do.)
Obertorstraße 4, Bad Orb
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Heinrich-Schweitzer-Preis geht an die Jugendfeuerwehr
Prominenz: CDU lädt zum Jahres-
empfang mit Staatsminister Peter Beuth

Wächtersbach (mg). Im Jahr 2020 
wird  die Stadtverwaltung Wächters-
bach nicht nur ein neues Rathaus ha-
ben: Bürgermeister Andreas Weiher 
hat das Ziel, den Umzug ins Schloss 
zu nutzen, um die Stadtverwaltung 
digital neu auszurichten. Andreas 
Weiher sieht in der digitalen Neu-
strukturierung der Stadtverwaltung 
eine der wichtigsten Herausforderun-
gen, um einen zeitgemäßen Service 
für die Wächtersbacher Bürger/innen 
zu bieten. Dieser Grundgedanke wur-
de letztlich durch das Onlinezugangs-
gesetz des Landes Hessen sowohl für 
das Land als auch für die Kommunen 
bis Ende 2022 verpflichtend geregelt.

Dies hat zur Folge, dass von Don-
nerstag bis Donnerstag, 16. Januar 
bis 23. Januar 2020, keine Personal-

Bad Orb (cdu/mk). Die CDU Frak-
tion in der Bad Orber Stadtverord-
netenversammlung und der CDU-
Stadtverband Bad Orb laden alle 
interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, Mitglieder und Freunde zu 
ihrem diesjährigen Jahresempfang 
am Dienstag, 21. Januar, um 19.30 
Uhr, in den Großen Saal der König-
Ludwig I.-Stiftung, Frankfurter Straße 
2, in Bad Orb ein. Eine besondere 
Ehre ist es den Christdemokraten, 
in diesem Jahr den hessischen 
Minister des Innern und für Sport, 
Beter Beuth, in Bad Orb begrüßen 

zu können, der die Festrede halten 
wird. Auch der direkt gewählte 
heimische Landtagsabgeordnete 
Michael Reul wird den Empfang be-
suchen. Der CDU ist es eine große 
Freude, auch in diesem Jahr wieder 
den HEINRICH-SCHWEITZER-PREIS 
verleihen zu können. 
In diesem Jahr wird die Jugendfeuer-
wehr in Bad Orb für ein besonderes, 
herausragendes ehrenamtliches 
Engagement im Sinne der Sicherheit 
der Stadt Bad Orb ausgezeichnet. 
Die CDU freut sich auf viele Gäste 
anlässlich des Jahresempfangs.

Bis Donnerstag, 23. Januar:
Wegen Schulung werden keine 
Ausweise und Pässe ausgestellt

ausweise und Reisepässe beantragt 
werden können. In dieser Zeit findet 
eine Mitarbeiterschulung statt und 
gleichzeitig erfolgen die notwendi-
gen technischen Umstellungen. Die 
Schließung des Einwohnermelde- und 
Passamtes wird im Januar nochmals 
veröffentlicht. In dieser Zeit können 
keine neuen Ausweise beantragt 
werden.

Der Grundstein für die Neustrukturie-
rung der IT ist somit gelegt. Aufgrund 
der aktuell veralteten, dezentralen 
Programmanwendungen sind zum 
Erreichen des Ziels erhebliche per-
sonelle und finanzielle Anstrengun-
gen notwendig. Die Mitarbeiter des 
Rathauses sind jedoch bemüht, den 
Bürgern, trotz Umstellung, den ge-
wohnten Service zu bieten.

Am Montag, 20. Januar
TV lädt zu Becken-
bodentraining
Bad Orb (pj). Zum Kurs „Becken-
bodentraining für Frauen“ lädt der 
Turnverein 1868 e.V. ein. Übungslei-
terin Birgit Stock (Physiotherapeutin) 
zeigt den Teilnehmerinnen, wie sie 
mit gezielter Gymnastik – unterstützt 
von Wahrnehmungsübungen – die 
Beckenbodenmuskulatur stärken 
und den gesunden Einsatz des Be-
ckenbodens üben. Dies ist ein Kurs 
mit einem alltagstauglichen Trai-
ningsprogramm für Frauen mit Be-
ckenbodenschwäche, Kreuzschmer-
zen und Inkontinenz-Problemen.
Kursbeginn ist Montag, 20. Januar, 
um 19 Uhr im Haus der Vereine, 
Eingang Quanzstraße.
Die Kosten für zehnmal 60 Minuten 
betragen 40,- Euro für Mitglieder des 
Turnvereins, Nichmitglieder zahlen 
80,- Euro.

Da die Plätze begrenzt sind, ist eine 
Anmeldung erforderlich per Mail 
an petra.joffroy@gmx.de oder per 
Telefon / Anrufbeantworter unter 
01577 0692640

Sonntag, 19. Januar, im Haus des Gastes:
Neujahrsempfang beim Kulturkreis

Singen tut der Seele gut!
Tun Sie Ihrer Seele etwas Gutes 

und singen Sie im Chor!
Das ist entspannend und 

macht glücklich.
„Musik wäscht die Seele vom 

Staub des Alltags rein“, so ein Zitat.
Wir sind ein netter Chor in Bad Orb 
und treffen uns immer dienstags um 

19.30 Uhr zur Probe.
Wir singen moderne und ältere 

Popsongs in deutsch und in englisch. 
Neugierig geworden? Dann bitte 

Kontakt mit uns aufnehmen unter der 
Nr.: 0151 28809585.
Wir freuen uns auf SIE!

Bad Orb (wj). Der Kulturkreis lädt 
am Sonntag, 19. Januar, 11 Uhr, ein 
zum Neujahrsempfang im Haus des 
Gastes (Burgring 14). Eingeladen 
sind die Mitglieder sowie geladene 
Gäste. Eintritt, Imbiss und Getränke 
sind frei
Mitgestaltet wird der Empfang 
von Maja und Ryszard Soberka, 
Reinhilde und Ulrich Freund. 
Vorsitzender Werner Johanns: „Jah-
reswechsel – ein Anlass, innezuhalten 
und das vergangene Jahr, das wieder 

einmal wie im Fluge verging, Revue 
passieren zu lassen. Zeit nach vorne 
zu schauen, Ziele zu formulieren, um 
sie zuversichtlich zu realisieren.
Der Kulturkreis Bad Orb e.V. blickt 
in diesem Jahr auf sein 25-jähriges 
Bestehen zurück. Der Vorstand würde 
sich freuen, viele Mitglieder und Gäs-
te begrüßen zu dürfen und mit einem 
Glas Sekt auf das neue Jahr und auf 
das Geburtstagskind anzustoßen. Bei 
Getränken, kleinem Imbiss, Musik 
und Texten wollen wir in lockerer 
Runde das neue Jahr begrüßen, noch 
einmal das alte Jahr in Bildern Revue 
passieren lassen und einen Ausblick 
auf das neue Jahr wagen.“

Umgehende Anmeldungen sind 
erbeten unter 06052 1202, 0171 
355174, wernerjohanns@t-online.
de oder bei Dr. Andrea Junk unter 
0151 5922 4557.
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Am Sonntag, 2. Februar:
Frühstück im 
FSV-Sportlerheim
Bad Orb (sb). Am Sonntag, 2. 
Februar, veranstaltet der FSV Bad 
Orb ab 10 Uhr zum zweiten Mal 
ein gemeinsames Frühstück im 
Sportlerheim. Eingeladen sind alle  
Mitglieder, Fans, Freunde und „alle, 
die es noch werden wollen“ (so Sa-
scha Beyer). Kinder bis zwölf Jahren 
sind frei, alle anderen zahlen zehn 
Euro pro Person.

Verbindliche Anmeldung bit-
te bis 27. Januar per Mail an: 
Saschabeyer77@t-online.de oder 
unter 0160 5331136 sowie Lukas.
engel.2@web.de oder unter 0160 
5063628.

HEIZÖL MACK I  info@heizoel-mack.de I www.heizoel-mack.de

*Mindestabnahmemenge 1.500l je Kunde. Das 
Angebot gilt nur für die Basispflege. Einlösbar an 
der Aral Tankstelle Mack Bad Orb.

*Mindestabnahmemenge 1.500l je Kunde. Das 
Angebot gilt nur für die Basispflege. Einlösbar an 
der Aral Tankstelle Mack Bad Orb.

GRATIS
Basispflege zu jeder 

Heizölbestellung 

bis zum 

29.02.2020*

WINTER-AKTIONIHR ZUVERLÄSSIGER 
HEIZÖL LIEFERANT

...denn Heizöllieferung 

ist Vertrauenssache!

06052 / 900 157

Am Sonntag, 19. Januar:
Bürgerempfang 
der Gemeinde
Biebergemünd. Die Gemeinde 
Biebergemünd lädt in diesem Jahr 
erstmals zum Bürgerempfang am 
Sonntag, 19. Januar, ins Bürger-
haus am Gemeindezentrum ein. 
Einlass ist bereits ab 15.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen im Foyer. 
Das Programm beginnt um 16 Uhr. 
Eingeladen sind die Bürgerinnen 
und Bürger aus allen Ortsteilen der 
Gemeinde. Der Eintritt ist frei.
Im Vordergrund dieser Veranstal-
tung steht die Ehrung ehrenamtli-
cher Biebergemünder Personen, die 
sich durch ihr persönliches Engage-
ment für das Allgemeinwohl in der 
Gemeinde verdient gemacht haben. 
Darüber hinaus ist aber auch die 
Möglichkeit zum Gedankenaus-
tausch in lockerer Atmosphäre 
zwischen repräsentativen Persön-
lichkeiten des öffentlichen Lebens 
in der Gemeinde und den Bürgern 
selbst gegeben. Die Veranstaltung 
wird vom „Sound of Wäddem“ 
musikalisch umrahmt. Ein Aktions-
Comedy-Künstler sorgt für weitere 
Unterhaltung an diesem Nachmit-
tag. Die Bewirtung übernimmt der 
Förderkreis Laurentia.

Wächtersbach (jd). Mit großer 
Flexibilität zeigt sich das Trio MUD-
DY WHAT? mit elektrischem und 
akustischem Setup auf der Bühne. 
Dabei kennt es keine starren Abläufe, 
sondern entwickelt sich mit einem be-
achtlichen Haufen improvisatorischer 
Freiheit immer wieder neu, reißt mit 
und berührt.
Getragen wird MUDDY WHAT? von 
Fabian Spangs exzessivem Gesang. 
Leidend, klagend beschwört er mit 
gewaltiger Energie die Gefühlswelten, 
die dem Blues seither seinen Namen 
geben. Unter diese Stimme legt er – 

unterstützt von Michi Langs energie-
geladenem Trommeln –eine kraftvolle 
perkussive Gitarre, zu der dann seine 
Schwester ihre ausschweifend gefühl-
vollen Wah-Wah-Soli zelebrieren darf. 
Nach erfolgreichen Tourneen mit ih-
rem Debüt-Album Gone From Missis-
sippi (2018) quer durch Deutschland, 
Österreich und die Schweiz veröffent-
lichte die Band MUDDY WHAT? mit 
Dancing in the Halls im April 2019 das 
zweite Album: „Feinfühliger Blues“ 
(Süddeutsche Zeitung), diesmal rein 
akustisch instrumentiert…
MUDDY WHAT? ist am Freitag, 28. 
Februar, ab 20 Uhr im Kulturkeller 
Wächtersbach zu erleben. „Tickets 
sin zu 15,- Euro im Vorverkauf im 
Buchladen „Dichtung und Wahrheit“ 
in Wächtersbach und im Ticketshop 
der GNZ in Gelnhausen erhältlich“, 
teilt Jörg Dewald vom Veranstalter 
„ Märzwind e.V.“ mit. Bild: Marcel 
Morast / www.maerzwind.de

Am 28. Februar ab 20 Uhr im Kulturkeller
Märzwind lädt ein zu Blues mit 
„Muddy What?“ im Kulturkeller

Main-Kinzig (DRK/rw). Die Auf-
gaben des Deutschen Roten Kreuzes 
sind vielfältig. Der Girls‘/Boys‘ Day 
bietet eine gute Gelegenheit, um 
einen kleinen Einblick zu erhalten.
Die Schüler erwartet ein spannen-
der Tag mit vielen Aktivitäten rund 
um das Rote Kreuz. Die Jungen 
und Mädchen erfahren, wie ein 
Rettungswagen ausgestattet ist, 
schnuppern in die Erste Hilfe und 
lernen die vielen unterschiedlichen 
Tätigkeitsfelder des DRK kennen. 

Anmelden für den Girls-and-Boys-Day beim DRK
Spannende Aktivitäten für die 
SchülerInnen der Klassen 5 bis 10

Der Girls-and-Boys-Day läuft paral-
lel in Gelnhausen und Schlüchtern. 
Der DRK Kreisverband Gelnhausen-
Schlüchtern lädt Schüler der Klassen 
5 bis 10 herzlich dazu ein.

Interessierte können sich dafür bis 
zum 28. Februar per Email anmel-
den, für Gelnhausen bei Adriana 
Bauer unter bauer@drk-gelnhau-
sen-schluechtern.de, für Schlüch-
tern bei Monika Volz unter volz@
drk-gelnhausen-schluechtern.de
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Einwohnermeldeamt:
Nur eingeschränkt 
geöffnet
Wächtersbach. Wegen Umstellun-
gen in der EDV können Donnerstag, 
16. Januar, und Freitag, 17. Januar, 
nur An-, Ab- und Ummeldungen 
erfolgen. 
Von Montag, 20. Januar, bis Don-
nerstag, 23. Januar, ist das Einwoh-
nermeldeamt geschlossen. 
Vom 16. bis 23. Januar können 
keine Pässe oder Personalausweise 
beantragt werden.
Die Stadtverwaltung Wächtersbach 
bittet die Bürgerinnen und Bürger 
um Beachtung und Verständnis.

Noch bis zum 24. Januar:
Anmelden für den 
Fastnachtsumzug
Gelnhausen. Zum 49. Mal schlän-
gelt sich am Samstag, 22. Februar, ab 
14.11 Uhr ein närrischer Lindwurm – 
diesmal unter der Leitung des neuen 
Zugmarschalls Jakob Morkel – durch 
Gelnhausen. Die Aufstellung erfolgt 
in der Altenhaßlauer Straße. Von 
dort nimmt der Zug seinen Verlauf 
durch die Innenstadt bis zur Berliner 
Straße Richtung Finanzamt. Am Kino 
werden die Fahrzeuge kontrolliert 
abgeführt Richtung Finanzamt, 
Fußgruppen werden am Kino vorbei 
in die Oberstadt geleitet, wo sich 
der Zug endgültig am Obermarkt 
auflöst. Es wird diesmal keine After-
Zug-Party geben. Die Gastronomen 
der Oberstadt organisieren Events 
in und vor ihren Lokalen, wo die 
Zugteilnehmer herzlich willkommen 
sind. Anmeldungen sind bis zum 
24. Januar möglich. Entsprechende 
Formulare und Hinweise können auf 
der Website der Stadt herunterge-
laden werden: https://www.geln-
hausen.de/leben-in-gelnhausen/
fastnacht.html
Kontakt: Barbarossastadt Geln-
hausen, z. Hd. Sabine Schneider, 
Obermarkt 7, 63571 Gelnhausen.

„Personalmangel“:
Eingeschränkt
geöffnet im Amt
Bad Orb (BO/hk). Das Einwohner-
meldeamt, Passamt und Gewerbe-
amt der Stadt Bad Orb bleiben aus 
personellen Gründen am Mittwoch, 
22. Januar, und am Mittwoch, 29. 
Januar, ganztägig geschlossen.

Am Donnerstag, 23. Januar, und 
am Donnerstag, 30. Januar, sind 
das Melde-, Pass- und Gewerbeamt 
nur am Vormittag von 8.30 bis 12 
Uhr geöffnet.

Die Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, diese Information bei der 
Planung des Behördengangs zu 
berücksichtigen. „Wir danken für 
Ihr Verständnis“, heißt es in der 
Pressemitteilung.

Brachttal (ck). Christian Klas , Orts-
vorsteher von Brachttal, lädt seine 
MitbürgerInnen zu einer Pflege-
maßnahme am Samstag, 8. Februar, 
9.30 bis 12.30 Uhr, ein. „Aktuell ruht 
die Vegetation und es ist an der Zeit, 
Kleinigkeiten im Ortsbild anzugehen. 
In Vorbereitung auf den Schnittkurs 
für Obstbäume, eine kommende 
Veranstaltung des Ortsbeirates am 
7. März, ist es an zwei Flächen not-
wendig, Hand anzulegen“:

Daher kommt erst Teil A: WORK
1. Im Bereich zwischen „Weißer 
Weg“ und „Schöne Aussicht“ wur-
de eine Reihe von Obstbäumen 
gepflanzt. An deren Füßen liegen 
aktuell teilweise noch mittelgroße 
Steine, die dort weggenommen 
werden müssen, damit dort künftig 
ein Mulcher eingesetzt werden kann.
Aufgabe: Mit einer Hacke den 
Boden an den Bäumchen lockern 
und die Steine in die Schaufel des 
bereitgestellten Radladers werfen, 
der sie zu einem Sammelplatz fährt.
Aufwand: Bei fünf bis sechs Mit-
streitern ca. drei Stunden Arbeit.
2. Im Bereich „Stöckelrain“ befinden 

sich Dornensträucher an den Füßen 
der Obstbäume. Diese sollen weg-
geschnitten werden.
Aufgabe: Mit Heckenscheren die 
Dornen wegschneiden.
Aufwand: Bei zwei bis drei Leuten 
ca. zwei Stunden Arbeit

Nach getaner Arbeit geht es zu Teil B 
über: WORSCHT und WECK
Der Ortsbeirat lädt alle großen 
und kleinen Helferinnen zur Be-
lohnung zum Vereinsheim des SV 
Brachttal ein, gemütlich noch ein 
wenig zusammen zu bleiben und 
dabei wohlverdiente Getränke sowie 
Worscht und Weck zu konsumieren. 
Klas: „Böse Zungen behaupten, dass 
solche Aktionen nur in den kleinen 
Dörfern möglich wären, Schlierbach 
sei zu groß und die Schlierbacher 
nicht solidarisch genug. Lasst es 
uns beweisen, dass wir auch anders 
können“. Bitte eine kurze Mail mit 
Anzahl sowie Alter der Helfer an  
chklas@aol.com. „Wir freuen uns auf 
euch!“, so der Ortsbeirat.

Ortsbeirat Schlierbach lädt Bevölkerung ein zu:
„Work, Worscht und Weck“ am 8. Februar

.. hier schreibt
der Leser ...

„Nachdem unsere städtischen Spiel-
plätze mittels einer nachhaltigen 
Umzäunung ausgestattet wurden, 
würde ich mir für den Schutz des 

Quellenhäuschens „Martinsquelle“ 
auch so etwas wünschen. Nachdem 
vor ein paar Jahren durch den (eh-
renamtlichen Einsatz) einiger ortsan-
sässiger Firmen und Privatpersonen 
dieses in einen ansehnlichen Zustand 
gebracht wurde, ist es bereits heute 
wieder ein optisches Zeugnis gedan-
kenloser „Künstler“ geworden. Ganz 
zu schweigen, dass die Grünfläche 
(man beachte: die Quelle liegt in nur 
30m Tiefe) rundum täglich von zahlrei-
chen Vierbeinern zur Verrichtung ihrer 
„Geschäfte“ genutzt wird. Wo bleibt 
hier der Quellenschutz/Wasserschutz? 
Schließlich hat die Martinusquelle einst 
zum Reichtum der Stadt beigetragen; 
aber das ist ja schließlich auch schon 
Geschichte. Ein nachdenklicher“
Burkhard Ihl, Bad Orb
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Beilagen-Hinweis:
Diese Ausgabe des „Mein Blättche“ enthält in einer Teilauflage eine 
Werbung der „AktiVita“-Gesundheitsstudios. Der Flyer steht – wie 
generell alle unsere Werbe-Beilagen – den LeserInnen zusätzlich als PDF 
zum Download auf der MB-Homepage (Rubrik „Kiosk“) zur Verfügung.

Professionelle
Versorgung im Heim

    
Dauerpflege

Eigenanteil mtl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 1.569,91 Euro

Kurzzeitpflege /
Verhinderungspflege

Eigenanteil tgl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 33,90 Euro

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

STELLENMARKT

Handwerkersuche. Ja… wer 
kennt das nicht. Ein Problem 
steht an und man findet keinen 
Handwerker, der Zeit hat das zu 
ändern. Kein Problem… seit es 
mich in Bad Orb gibt, ein Hand-
werksmeister mit jahrzehnter 

langen Bauerfah-
rung und angemel-
deter Firma, der 
auch wegen einem 
kleinen Auftrag sei-
nen Werkzeugkof-
fer packt und für 
kleine Kosten Ihnen 
weiterhelfen kann. 
Ja… rufen Sie mich 

einfach unter 0151 28859692 an 
und machen Sie mit mir einen 
Termin aus. Sollten Sie mich 
nicht telefonisch erreichen, so 
reden Sie mit meiner Mailbox, 
und ich werde Sie so schnell wie 
möglich zurück rufen.

WOHNUNGSMARKT

Bad Orb: Schöne, 3-Zi.-DG-
Whg., in 2-Fam.-Haus, ca 100 
m2, neues Bad, Südlage m. kl. 
Balkon, Einzelperson bevorzugt, 
KM EUR 490,- + 3 MM KT.
Tel.: 06052 912649. 

Bad Orb, schöne 3-Zi.-Whg., 
mit Küche, Bad, Balkon, Gäste-
WC und Studio, in Fußgängerzo-
ne ab 1. 3. zu vermieten. Miete: 
EUR 675,- und EUR 200,- Umla-
gen plus 2 MM KT. 
Tel.: 06052 5601.

Bad Orb, ruhige Lage am 
Kurpark, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 
ca 75 m2, SW-Balkon, Parkett, 
renov. TGL-Bad, Kellerraum, 
PKW-Stellpl., EUR 560,- KM, + 
NK + KT. Tel.: 069 684967.

Senioren-Wohnung in Bad 
Orb zu vermieten. Zentrale, 
sehr ruhige Lage mit Aufzug, 2 
Zimmer mit Küche, Bad und Süd-
Balkon, Kellerraum, Waschraum 
im KG, Wohnungsgröße 50 m², 
Parkplatz im Hof. Kaltmiete: EUR 
450,-, Umlage: EUR 120,-. Frei 
ab 1. 2. 2020. Tel: 06052 3210.

Bad Orb: Einliegerwoh-
nung, 70 m2, 3 Zi., Kü., Bad, 
KM EUR 400,- + NK. 
Chiffre: MB-621-1

BO: 4-Zi.-Whg., an der 
Therme, Parterre, Flur, Bad, 
Gäste-WC,. Kü., Wasch-Kü., 
auf Wunsch Garage oder PKW-

Abstellpl., ab 1.4. frei. EUR 580,- 
plus NK + 3 MM KT. Tel.: 0170 
1891816.

Bad Orb: PKW-Stellplatz in 
Austr. 29 für EUR 20,- monat-
lich zu vermieten. 
Tel.: 06151 315323, 
mobil: 0174 7646969.

SONSTIGES

Bad Orb: Suche flexib-
le Betreuung für meinen 
pflegebedürftigen Mann. 
Bei Interesse bitte melden unter 
Mobil: 0176 49016292

Das Schullandheim
Wegscheide in Bad Orb 

sucht ab 1. März 
Hauswirtschaftskräfte
zur Reinigung der Häuser 
(Teilzeit oder Minijob)

Wir sind eine Einrichtung der 
Stadt Frankfurt

(Öffentlicher Dienst).
Nähere Auskünfte auf 
www.wegscheide.org 

oder telefonisch unter 06052 
9156411 oder 0160 3203335. 

Bewerbung an 
Schullandheim Wegscheide, 

Wegscheide 1, Bad Orb, 
oder t.bobrich@schulland-

heim-wegscheide.de.

Bad Orb: Aus Restaurant-
Auflösung alle Tische kos-
tenlos abzugeben, interes-
sant für Vereinsheime o.ä., Info 
unter Mobil: 0171 85033 30.
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Biebergemünd. Ramon Chormann, 
durch die Mainzer Fastnacht be-
kannter Kabarettist kommt zu einem 
Gastspiel am Freitag, 11. September, 
nach Biebergemünd-Bieber in die 
Biebertalhalle. Ob Ramon Chormann 
nun Kabarettist oder Comedian ist, 
scheint seinen Besuchern mittlerweile 
egal zu sein, wenn er die Bühne betritt 
ist jedenfalls der Teufel los. Im neuen, 
nunmehr achten Bühnenprogramm 
„Ferz mit Krigge“ geht es um das Um-
ständliche, das Übertriebene, Über-
zogene und Unnötige, um umständli-
che Menschen oder Umstandskrämer, 
überzogene Ansprüche, übertriebene 
Aufzüge, unnötigen komplizierten 
und überteuerten Quatsch bei ganz 
normalen Alltagsbegebenheiten, die 

Gemeinde und Förderkreis Laurentia laden ein:
Karten ab sofort: Ramon Chormann 
kommt am 11. September nach Bieber

dem „sich-Uffrescher“ zunehmend 
auffallen, „do werd jo heit aus jeder 
Mück’ en Elefant gemacht“.
Muss das wirklich alles so schwierig 
und kompliziert sein oder wird es uns 
nur so schwergemacht oder emp-
finden wir es nur so „überzwerch“. 
Humorvoll, aber auch nachdenklich 
und tiefgründig wird der Frage nach-
gegangen, warum es heute so viele 
„Ferz mit Krigge“ gibt oder kann man 
sich das Leben vielleicht sogar leichter 
machen, wenn man die „Ferz mit 
Krigge“ einfach weglässt“.

„Ferz mit Krigge,“ am 1. September in 
der Biebertalhalle in Bieber, Beginn: 
20 Uhr. Tickets erhältlich unter www.
botingo.de oder bei der Postagentur 
Baumbach in Kassel, Tel. 06050 
9122960.
Infos unter www.chormann.de. Die 
Veranstaltung wird präsentiert vom 
Förderkreis Laurentia und der Ge-
meinde Biebergemünd

Wächtersbach (mg). Ein Blick 
auf die geplanten Aktivitäten für 
Kinder und Jugendliche zeigt, 
dass auf sie im Jahr 2020 wieder 
viele interessante Freizeitaktionen 

warten. Gestartet wird mit einer 
Osterfreizeit für Teilnehmer im Alter 
von neun bis 13 Jahren in der ersten 
Ferienwoche (5. bis 9. April) in der 
Jugendherberge in Rotenburg an 
der Fulda. Informationen – auch 
zu den Anmeldemöglichkeiten - 
werden in den nächsten Wochen 
bekannt gegeben.
Die Sommerferien starten in Wäch-
tersbach traditionell mit der Fe-
rienspielwoche. Die Kinder dür-
fen gespannt sein, was sich das 
Betreuungsteam die „Uffbasser“ 
ausgedacht hat – die ersten Vorbe-
reitungen laufen schon. Auch hier 

wird es im Frühjahr die Anmeldun-
gen geben.
In der ersten Woche der Herbstfe-
rien werden verschiedene Aktionen 
zum Thema Natur und Umwelt für 
Wächtersbacher Grundschulkinder 
anboten werden. Zu gegebener Zeit 
werden nähere Informationen dazu 
bekannt gegeben.
Darüber hinaus sind zusätzlich Ta-
gesangebote geplant. Diese werden 
über den E-Mailverteiler sowie die 
Zeitungen und die Internetseite 
der Wächtersbacher Jugendpflege 
zeitnah zu den Terminen bekannt 
gegeben.
Aktuelle Informationen sind immer 
direkt unter jugend@stadt-waech-
tersbach.de zu erhalten, dort kön-
nen Interessierte sich auch für den 
E-Mailverteiler anmelden.

Die „Uffbasser“ haben sich einiges einfallen lassen
Wächtersbacher Ferienfreizeit: Tolle 
Aktionen für Kinder und Jugendliche

 Physiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Sympathikus-Therapie • Lymphdrainage
Krankengymnastik • Bobath-Therapie • Massage • CMD

Birkenallee 2a • 63619 Bad Orb • Tel.: 06052 8092446
Fax: 06052 8092448 • j@mail-hartmann.de

Physiotherapeut/in für zwei
Nachmittage / Woche gesucht

NEUBAU-WOHNUNGEN ZU VERMIETEN

BABYS IN BEWEGUNG
mit Franziska Trautmann

Kurs I: Geburtsmonate 
Februar bis Juli, 14,15 Uhr

Kurs II: Geburtsmonate 
August bis Dezember, 

15.45 Uhr
Beide Kurse starten am 

Freitag, 31. Januar 2020.
Kursort: Praxis für

Physiotherapie
J. Hartmann-Strychaluk, 
Birkenallee 2a, Bad Orb

Anmeldung bei
franziska_trautmann@gmx.de

www.babysinbewegung-
badorb.jimdo.de

Angebot JanuarAngebot Januar

1 Anzug 12,50 €

Am Sonntag, 2. Februar:
Neue Wanderung 
des TV Bad Orb
Bad Orb (jk). Die erste Wanderung 
des Jahres 2020 führt die Wan-
derfreunde des TV Bad Orb in die 
umliegenden Wälder. Am Sonntag, 
2. Februar, führt der Weg vom Café 
„Waldfriede“ über das „Thalheim“ 
zur Orbquelle. Von dort geht die 
Wanderung über den Madberg 
und den „Urlauberweg“ zurück zum 
Café „Waldfriede“. Dort ist zum Ab-
schluss der Wanderung eine Einkehr 
geplant. Dem Wetter angepasste 
Kleidung, ein warmes Getränk und 
evtl. ein „Ohnmachtshappen“ wer-
den empfohlen. Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr am Parkplatz des Cafés 
„Waldfriede“. Die Streckenlänge be-
trägt ca. elf km mit 350 Höhenme-
tern. Joachim Kürschner: „Bitte die 
Teilnahme bis zum 31. Januar unter 
Telefon 0175 5010006 anmelden.“

Udo & Marita Rütten
Hauptstraße 4 • 63619 Bad Orb

Tel.: 06052 2858 • Fax.: 06052 9 28 90 66
E-Mail: blitzreinigung@aol.com

www.blitz-reinigung.info

DIENSTLEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:
• Sauberlaufmatten-Mietservice

• Textilreinigung
• Wäscheservice
• Hemdenservice

• Bügel- und Mangel-Service
• Teppichreinigung
• Lederreinigung

• Tischdecken-Verleih
• Hol- & Bring-Service

(ab 25,- Euro kostenlos)
• Schuhreparatur-Annahme
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„Ein Hörgenuss zum Verlieben“
Am Valentinstag: „Kata y Co“ gastiert  
live in der Ehemaligen Synagoge

Bad Orb (hjd). Die Bad Orber 
Schlägersängerin Alexia Wied wur-
de vor kurzem  von einer Fachjury 
der Deutschen Popstiftung für eine 
Auszeichnung beim „Deutschen Rock 
& Pop Preis“ nominiert. Am 14.12. 
2019 wurde ihr der 2. Preis in der 
Kategorie „Beste Schlagersängerin 
2019“ beim Finale des Musikwett-
bewerbes in der Siegerlandhalle in 
Siegen übergeben. Das Kulturfestival  
„Deutscher Rock & Pop Preis“ wurde 
zum 37. Mal ausgetragen und ist das  
älteste, größte und erfolgreichste in 
der Bundesrepublik Deutschland. 
Der  Event hatte die Zielstellung, 
Talente in allen musikalischen Stil-
richtungen eine Plattform zu geben 
und sie zu fördern. Alle auftretenden 
Bands und Interpreten spielten vor 
dem Fachpublikum, den Gästen 
und einer renomierten Fachjury live 
auf der großen Bühne im Saal der 
Siegerlandhalle. Für Alexia Wied, die 
zum ersten Mal teilnahm, ein großar-

tiges Erlebnis und ein weiterer Höhe-
punkt ihrer bisherigen musikalischen 
Laufbahn als Schlagersängerin.

Alexia widmete sich der Schlager-
musik nach ihrer erfolgreichen 
Teilnahme beim Talentwettbewerb 
„Hessenstar“ des Hessischen Rund-
funk und Fernsehens. Inzwischen 
hat sie 28 eigene Songproduktionen 
und ein Album produziert und ver-
öffentlicht, die auf den bekannten 
Musikportalen Amazon, I-Tunes, 
Spotify und viele mehr zu finden sind. 
Seit November 2018 produziert sie 
sehr erfolgreich beim  bekannten 
Produzenten Hannes Marold in Graz 
in Österreich.

Alexias Produktionen sind bei ei-
ner Reihe von Radiosendern in 
Deutschland und im europäischen 
Ausland im Sendeprogramm und 
laufen erfolgreich in den Hitpara-
den. Fernseherfahrung sammelte sie 
bisher bei Auftritten im Deutschen 
Musikfernsehen, bei Gute Laune 
TV und einer Reihe von privaten 
Fernsehsendern. Für Alexia Wied 
ist es eine Herzensangelegenheit, 
mit ihrer Musik bei den Menschen 
positive Gefühle auszulösen.

„Deutscher Rock & Pop Preis 2019“
Bad Orber Schlagersängerin erhält 
Auszeichnung beim Musikwettbewerb

Gelnhausen (GN/ew). Wer am 
Valentinstag eine Alternative 
zum Candle-Light-Dinner sucht, 
bekommt traditionell einen 
handverlesenen Vorschlag der 
Kulturabteilung der Stadt Geln-
hausen.

In diesem Jahr beschert das hoch-
karätige Ensemble „Kata y Co“ rund 
um Katharina Mai am Freitag, 14. 
Februar, um 20 Uhr, in der Ehema-
ligen Synagoge einen Hörgenuss 
„zum Verlieben“: Hier sinken sich 
Alte und Neue Welt glückselig 
lächelnd in die Arme. Jobim und 
Chopin, Bossa und Bach, Forró 

und Fuge, Madrigal und Musette. 
10.000 Kilometer Distanz? Nur 
eine Frage des Taktes! Karten gibt 
es im Vorverkauf in der Tourist-Info 
am Obermarkt, an der Infothek im 
Rathaus oder über den Ticketservice 
auf www.gelnhausen.de. Sie kosten 
im Vorverkauf 16 Euro (ermäßigt 
12 Euro) und an der Abendkasse 18 
Euro (ermäßigt 16 Euro).

Die ungewöhnliche Besetzung von 
„Kata y Co“ mit Kontrabass, Cello 
und Klavier und die facettenreiche 
Stimme von Katharina Mai zaubern 
intensiv und innig die Seele der 
schönsten Lieder aus Europa und 
Südamerika hervor. Martin Terens, 
ein deutscher Pianist des Modern 
und Creative Jazz, der unter an-
derem mit seinem Jazztrio bekannt 
wurde, lässt in der ehemaligen 
Synagoge Klavier und Melodika 
erklingen. Andranik Sagsyan, Lei-
ter der Cello-Akademie Hamburg, 
streicht mit dem Bogen virtuos über 
sein Cello und Henry Altmann, der 
gleichermaßen als Musiker und 
Komponist bekannt ist, verstärkt die 
Gruppe am siebensaitigen Bass. Ka-
tharina Mai hat klassischen Gesang 
in Russland und Hamburg studiert, 
nahm an mehreren Meisterkursen 
teil und ist seither mit verschiedenen 
Orchestern sowie im Kantaten- und 
Oratorienbereich tätig. Mit ihrer 
neuen Formation „Kata y Co“  wird 
sie in Gelnhausen ihr Publikum 
verzaubern. Ein Konzert für alle, 
die unter eine schöne Oberfläche 
hören wollen.

Am Dienstag, 21.Januar:
„Babbelcafé“ 
im Bürgertreff
Biebergemünd. Der erste Termin 
im neuen Jahr 2020 für das „Bab-
belcafé“ im Kasseler Bürgertreff 
ist am Dienstag, 21. Januar, um 
14.30 Uhr. Alle Interessierten aus 
Biebergemünd sind recht herzlich 
eingeladen. Anmeldungen bei 
Marita Schum, Tel. 06050 7479 
oder der Gemeindeverwaltung, Tel. 
06050 9717-0.
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   Hoffnung
„In das Jahr 2020 sind wir gestartet, 
hoffentlich alle gut! Offen ist, ob un-
sere Wünsche in Erfüllung gehen, was 
das Jahr 2020 und die folgenden Jahre 
an Überraschungen bringen. 
Nach Kräften Naturschutzaktivitäten 
vorantreiben, ist unser vorrangiges 
Ziel. Bedauerlicherweise gibt es unend-
lich viele Naturschutz-Baustellen, von 
denen wir lediglich ein paar bedienen 
können. Der Kampf um Ressourcen 
befeuert mehr und mehr Konflikte.  
Wachsender Konsum, Energiehunger, 
Ressourcenverbrauch, Missachtung der 
Natur, Vermüllung und Vergiftung des 
Planten, Machtmissbrauch und ande-
res erscheinen als übermächtiger Geg-
ner für den Erhalt der Lebensgrundlage 
für Mensch und Tier. Deshalb den Kopf 
in den Sand stecken ist keine Lösung. 
Mehr Hoffnung gibt es, nach dem in 
den letzten Jahren mehr Bewegung 
auf politischer Ebene zu spüren ist. Um 
den  menschgemachten Klimawandel 
kommt niemand herum, auch nicht die 
ewig Gestrigen, die dem überragenden 
Problem widersprechen. Nicht nach-
haltiges Wirtschaften mit all seinen 
Folgen wird von den ewig Gestrigen 
oft erst erkannt, wenn dies innerhalb 
des eigenen Tellerrandes zu sehen ist. 
Hoffnung in unserem Dunstkreis gibt 
auch die hoffentlich weiter wachsende 
Zusammenarbeit auf kommunaler 
Ebene und das langsam (zu langsam?) 

fortschreitende Umdenken in der 
Bevölkerung.
Wir werden weiterhin Biotope aus-
bauen und pflegen, Obstbäume und 
andere heimische Pflanzen fördern, 
Artenschutzprojekte finanziell und 
mit Muskelkraft unterstützen, unter-
schiedliche Nisthilfen erstellen und 
anbieten, für Insektenschutz eintreten, 
Öffentlichkeitsarbeit betreiben u.v.m..
Zitat Ernest Hemingway: 

Die Welt ist so schön und wert, 
dass man um sie kämpft.“

Reiner Ziegler
NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal
www.nabu-mernes.de

Sportlerehrung 2020
Gemeinde bittet um Meldung 
erfolgreicher SportlerInnen

Wir kaufen Ihren „Alten“ an!
(Ehemänner sind vom Ankauf ausgeschlossen!)

BLAHA CHRISTIAN Kfz-Handel und Vermittlung
in Laufach kauft Ihr gebrauchtes Kfz an. 

Egal, ob mit Mängeln oder im Top-Zustand! 
Seriös und fair, schon seit über 15 Jahren.

Nix: „Was ist die letzte Schmerzgrenze?!“ 
Sondern: Leben und Leben lassen.

0170 / 69 59 39 8 oder 06093 / 99 33 55 7
www.wirkaufenihrenaltenan.de

Beginn: Freitag, 17. Januar, 20 Uhr, Pfarrzentrum
Gesangverein Einigkeit Wirtheim – 
Sound of Wäddem: Erste Probe in 2020
Biebergemünd (al). „Alte Noten-
mappen, jedoch randvoll gefüllt mit 
neuer Chorliteratur, für ein erneutes 
großartiges Chorjahr des „Sound of 
Wäddem“, das ist die Ausgangslage 
für den Probenstart am Freitag, 17. 
Januar, um 20 Uhr im Pfarrzentrum 
in Wirtheim, teilt Vereinssprecher 
Alfons Link mit.
Fast 60 Sängerinnen und Sänger 
fiebern dem „Restart 2020“ am 
kommenden Freitag mit Inbrunst 
entgegen und sind regelrecht erpicht 
darauf, endlich wieder loslegen 
zu können. Für den SoW gilt es, 
kontinuierlich an die großartigen 
Erfolge des Jahres 2019, genannt sei 
hierbei insbesondere die in vielerlei 
Beziehung erfolgreiche Teilnahme am 
„Sakralen Chorwettbewerb“ in Bern-
bach, anzuknüpfen und ein weiteres 
Kapitel „2020“ der Chronik des SoW 
anzufügen.
Die Bandbreite des SoW-Repertoires 
„Von Mozart bis Rammstein“ wird 
dabei unverändert beibehalten. 
Musikalisch anspruchsvolle Songs, 
die das gesamte Leistungspotential 
des Chores in besonderer Weise he-
rausfordern. Songs, die Sängerinnen 
und Sänger des Chores emotional 
berühren werden und Songs, die 
letztendlich auch die Auditorien bei 
den geplanten Veranstaltungen in 
ihren Bann ziehen, warten darauf, 
musikalisch entdeckt und erarbeitet 
zu werden.

Dirigent und Vorstand des SoW 
freuen sich auf vollbesetzte Stimm-
register und einen damit garantier-
ten fulminanten Probenstart 2020. 
Ein allererster Auftritt des SoW ist 
bereits für Sonntag, 19. Januar, im 
Bürgerhaus Biebergemünd anlässlich 
des Bürgerempfangs der Gemeinde 
Biebergemünd geplant.
Am 13. März folgt die Teilnahme am 
„A cappella Konzert der Greathouse 
Voices“. Kurz darauf das erste High-
light 2020: das gemeinsame Benefiz-
konzert „Brass meets Voices“ mit der 
„OKM-Auftakt 07“ im Bürgerhaus.
Die beiden Formationen sehen dies 
als „Beginn einer langen wunderba-
ren Freundschaft“ und werden dabei 
allerdings noch nicht musikalisch 
miteinander in Aktion treten, sondern 
OKM und SoW werden bei diesem 
Event zunächst eigenständig in se-
quentieller Reihenfolge performen. 
Große Unterschiede in musikalischer 
Dynamik und Intonation lassen beim 
allerersten gemeinsamen Konzert 
noch keine musikalische Symbiose 
von „Brass“ und „Voices“ zu.
Übrigens, neue Sängerinnen und 
Sänger oder ebenso gerne Wieder-
einsteiger sind beim Probenstart 
ausdrücklich erwünscht. Schnelle 
und problemlose Integration bzw. Re-
Integration werden dabei sowohl vom 
Dirigenten Alexander Zahn als auch 
von allen Sängerinnen und Sänger 
des SoW garantiert.

Biebergemünd. Für die in diesem 
Jahr am Mittwoch, 11. März, erst-
mals in der Biebertalhalle geplan-
ten Sportlerehrung der Gemeinde 
Biebergemünd bittet die Gemein-
deverwaltung um Meldung der im 

Vorjahr erfolgreichen Sportler und 
Mannschaften. Die Meldung sollte 
bis zum 20. Januar schriftlich mit 
Angabe von Namen und erreichtem 
Titel eingereicht werden per E-Mail 
an info@biebergemuend.de 

WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli
SONNTAG, 2. FEBRUAR, 9 UHR, 

ALFRED WEISBECKER-
GEDÄCHTNISTOUR

Ausgangspunkt ist der Parkplatz 
am Café Waldfriede. Von dort 
aus führt die Strecke über den 
Urlauberweg und die Stier-Ruh 
zum Weisbecker-Stein. Weiter 
geht es anschl ießend über 
Horstberg, Wildererweg, Biebe-
rer Hütte, Haberstal und Kurzes 
Tal zurück zum Wildpark.
Einzuplanen sind 300 Höhen-

meter. Eine Rast gibt es am 
Funkturm.
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde 
ist um 8.45 Uhr am Busbahnhof. 
Teilnahmegebühr: 6,- Euro.

ANMELDUNG ist erforderlich 
bei Klaus Koch (0175 8836048) 
oder Ralf Baumgarten (0172 
6612032). 
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Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Maria Rieger
geb. Wottawa

 * 15.01.1928  † 12.12.2019

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck gebracht haben.

Danke sagen wir Pater Aloysius und dem 
Beerdigungsinstitut Bauer für die würdevolle Begleitung.

Ingrid Noll, geb. Rieger mit Familie
Christa Rieger mit Familie 

Biebergemünd. Eine Reihe ver-
schiedener Veranstaltungen bietet 
die Gemeinde Biebergemünd ihren 
älteren Mitbürgern im ersten Halb-
jahr 2020. Das Programm beginnt 
mit einem Besuch des Film- und 
Fotomuseums in Gemünden am 
Main am Mittwoch, 29. Januar. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 20,- Euro 
(Fahrt, Führung und Eintritt).
Die Besichtigung der Glücksfabrik 
Koziol in Erbach im Odenwald 
steht am Donnerstag, 27. Februar, 
auf dem Programm, Teilnehmerge-
bühr 25,- Euro (Fahrt, Eintritt und 
Führung).

Am Dienstag, 24. März, besuchen 
die Senioren die Lauterbacher 
Brauerei, die Teilnehmergebühr 

Sonntag, 19. Januar, 17 Uhr, Evangelische Kirche
Orgel Royale: Festliches Konzert bei 
Kerzenschein und Videoprojektion
Krönungshymne (Händel) * Triumphmarsch aus AIDA (Verdi) * 
Pomp and Circumstance (Elgar) * 007 James Bond u.v.a.

Biebergemünd: Seniorenprogramm erstes Halbjahr 2020
Foto-Museum, Glücksfabrik, Brauerei, 
Logistik, Rattenfänger, Palmengarten

Wächtersbach. Pünktlich zum 
Jahresbeginn wird der Wächters-
bacher Konzertorganist Detlef 
Steffenhagen sein „spektakuläres 
Orgelfeuerwerk“ zünden. Unter 
dem Titel „Orgel Royale“ hat er ein 
atemberaubendes Programm mit 
wahrhaft „königlichen“ Melodien 
zusammengestellt. So erklingen die 
weltberühmte „Krönungs Hymne“ 
(berühmt geworden als Champions 
League-Hymne), der Triumphmarsch 
aus AIDA und die Titelmelodie des 
berühmtesten Agenten ihrer Ma-
jestät – James Bond. Ausserdem 
kommen noch weitere königliche 
Film- und Klassikthemen zu Gehör.

Während des Konzertes wird die Kir-
che nur durch Kerzen erleuchtet, um 
eine angemessene Atmosphäre für 
dieses außergewöhnliche Ereignis zu 
schaffen. Außerdem wird das Spiel 
des Künstlers auf eine Leinwand 
übertragen, sodass die Möglichkeit 
besteht, dem Organisten beim Mu-
sizieren zuzusehen.

Konzertkarten gibt es im Vorverkauf 
bei Volker‘s Jeans und Sportswear 
(Lindenplatz 4) für 10,- Euro und ab 
16.15 Uhr an der Abendkasse für 
12,- Euro. Kinder und Jugendliche 
bis 15 Jahren haben freien Eintritt.

Detlef Steffenhagen, Jahrgang 
1961, begann seine musikalische 
Ausbildung im Alter von fünf Jahren 
und gab bereits mit 14 Jahren sein 
erstes Orgelkonzert. Er studierte bei 
Otto Jürgen Burba am Hoch'schen 
Konservatorium in Frankfurt und 
anschließend bei Gerd Zacher an 
der Folkwang Musikhochschule in 
Essen. Er war mehrfacher Preisträger 
des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 
und konzertiert inzwischen haupt-

sächlich in Europa sowie Nord- und 
Südamerika. Über 500 Konzerte 
führten ihn in bedeutende Kirchen 
und Konzertsäle der Welt von der 
Leipziger Nicolaikirche über die 
Frankfurter Paulskirche bis zur Ka-
thedrale von Rio de Janeiro und das 
Fenway Park Stadium in Boston. Als 
erster deutscher Organist bekam er 
einen Exklusivvertrag beim Label 
Sony Classical, welches weltweit 
seine Orgeltranskription der Vier 
Jahreszeiten auf CD veröffentlichte.
Rundfunk- und Fernsehaufnahmen 
haben ihm weltweite Anerkennung 
eingebracht.

Von 1999 bis 2009 lebte er in Cu-
ritiba (Brasilien) und lehrte an der 
dortigen Musikhochschule.

dafür beträgt für Führung und Fahrt 
30,- Euro. 
Zum EDEKA Logistikcenter in Hed-
desheim bei Mannheim geht es 
am Montag, 14. April. Teilnehmer-
gebühr: 25,- Euro (Fahrt). Weiter 
im Programm wird am Dienstag, 
5. Mai, eine Fahrt in den Palmen-
garten nach Frankfurt für 25,- Euro 
(Fahrt und Führung) angeboten. Die 
diesjährige Gemeindefahrt für die 
Senioren ab 70 ist am Montag, 25. 
Mai. Diesmal geht es mit dem Schiff 
auf dem Main von Ochsenfurt nach 
Würzburg.
Ausserdem wurden verschiedene 
Vorträge ins Programm mit aufge-
nommen:
Ein Nachmittag mit bzw. über 
Heinz Schenk am 18. Februar und 
eine Infoveranstaltung über die 
Gelnhäuser Tafel am 16. März im 
Bürgerhaus sowie eine Vortrag 
der Polizei zum Thema: Enkeltrick, 
Kaffeefahrt und Co. am 15. April im 
Bürgertreff in Kassel.
Die Seniorenprogramme wurden 
bereits in den Seniorengruppen 
verteilt und sind auch dort oder 
im Rathaus erhältlich. Achtung! 
Anmeldeschluss für alle Fahr-
ten ist Montag, 20. Januar. Eine 
Anmeldung ist nur schriftlich 
mit dem Anmeldeformular des 
Seniorenprogramms möglich.
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Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin Bad Orb
Fr., 17. 1.: 8 Uhr Hl. Messe
Sa., 18. 1.: 18 Uhr Vorabendmesse
So., 19. 1.: 10.15 Uhr Hl. Messe
18 Uhr: Abendmesse
Mo., 20. 1.: 17 Uhr Rosenkranz
Di., 21. 1.: 18 Uhr Hl. Messe
Mi., 22. 1.: 18 Uhr Hl. Messe
Do., 23. 1.: 8.30 Uhr Aussetzung 
anschl. stille Anbetung 
18 Uhr: Rosenkranz
18.30 Uhr: Hl. Messe anschl. eu-
charistische Andacht 
Fr., 24. 1.: 8 Uhr Hl. Messe
Sa., 25. 1.: 18 Uhr Vorabendmesse
So., 26. 1.: 10.15 Uhr Hl. Messe 
18 Uhr: Abendmesse
Mo., 27. 1.: 17 Uhr Rosenkranz 
Di., 28. 1.: 18 Uhr Hl. Messe 
Mi., 29. 1.: 18 Uhr Hl. Messe
Do., 30. 1.: 8.30 Uhr Aussetzung 
anschl. stille Anbetung 
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr: Hl. Messe anschl. eu-
charistische Andacht 
20.15 Uhr Taizé Gebet

St. Jakobus Lettgenbrunn
So., 19. 1.: 9 Uhr Hl. Messe
So., 26. 1.: 9 Uhr Hl. Messe
So., 2. 2.: 9 Uhr Hl. Messe

Schmerzhafte Mutter Gottes 
Aufenau
So., 19. 1.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mi., 22. 1.: 18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Hl. Messe
So., 26. 1.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mi., 29. 1.: 18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Hl. Messe

St. Johannes Neudorf
Do., 23. 1.: 18 Uhr Hl. Messe 
Do., 30. 1.: 18 Uhr Hl. Messe

Die evangelischen
Gottesdienste
So., 19. 1.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee 
26. 1.: 10 Uhr: Gottesdienst, Prädi-
kant H. Neeße
2. 2.: 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer G. Kaltschnee
Wer zum Gottesdienst abgeholt 
werden möchte, melde sich bitte 
bei Gottfried Erdmann, 06052 
6029524 
Wochenprogramm 20. 1. bis 2. 
2. (alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Nachmittag der Begegnung: 
Mo., 27. 1., 15 Uhr, Geburtstags-
feier Nov., Dez. und Jan.
Posaunenchor: Mo., 18.15 bis 
19.15 Uhr
Kantorei: Mo., 20 Uhr
Seniorentreff: Di., 28. 1., 9 Uhr
Besuchsdienst: Mi., 29. 1., 15.30 Uhr
Tanz mit!: Do., 15 Uhr
Lebensmittelabgabe an Perso-
nen mit geringem Einkommen: 
Freitags, 11 bis 13.30 Uhr
ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE: 
Mo., 17 Uhr, MediClin, Raum der 
Stille (R 061), Mo., 19 Uhr
Spessart-Klinik, Andachtsraum (R 
136, Haupthaus)
Di., 17 Uhr, Küppelsmühle, St. 
Anna Kapelle

  Neuapostolische
  Gottesdienste
So.: Gottesdienst 9.30 Uhr
Mi.: Gottesdienst 20 Uhr
Chorprobe: Montags 19.30 Uhr

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Regelmäßigen Ver an stal tungen: 
Mi.: 19.30 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde. 
Sa.: 18 Uhr: Gottesdienst

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Martin Luther Kirche Aufenau
So., 19. 1., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 26. 1., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 9. 2., Gottesdienst um 9.15 Uhr
So., 16. 2., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 23. 2., Gottesdienst um 9.15 
Uhr

Johanneskirche Neudorf
So., 19. 1., Gottesdienst 10.30 Uhr
So., 16. 2, Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Mi., 26. 2., Aschermittwoch, 19 
Uhr, meditative Andacht zum Beginn 
der Fastenzeit mit Aschekreuz und 
heiligem Abendmahl
 
Emmauskirche Kassel
Mi., 22. 1., Gottesdienst im Pflege-
heim um 10.30 Uhr
Fr., 24. 1., Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen (ök), 19 Uhr: Öku-
menischer Gottesdienst in Wirtheim 
in der kath. Kirche zur Gebetswoche 
für die Einheit der Christen
So., 2. 2., Gottesdienst um 1030 
Uhr
So., 9. 2., 15 Uhr, Konzert „Patch-
work“
Mi., 9. 2., 10.30 Uhr Gottesdienst 
im Pflegeheim 
So., 23. 2., Gottesdienst um 10.30 
Uhr

Wir werden uns wiedersehen

An alle für die herzliche Anteilnahme.
Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, 
Freundschaft und Achtung ihr entgegen
gebracht wurden.
Pater Aloysius für seine herzlichen Worte,
Herrn Bauer für das Gestalten der Trauerfeier sowie 
allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ivo Pejić und Familie
Doris Reinhard
Martin Reinhard
und alle Angehörigen

Brigitte Pejić
geb. Reinhard

* 5. 5. 1959   † 18. 12. 2019

D
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Am Mittwoch, 29. Januar
Schnupperstunde: 
Bridge im Casino
Gelnhausen / Main-Kinzig. 
Kartenspieler, die mit dem Bridge-
Spiel liebäugeln, sind herzlich ein-
geladen, in einer Schnupperstunde 
am Mittwoch, 29. Januar, um 17 
Uhr, im zweiten Spiellokal Casino 
Gelnhausen festzustellen, ob ihnen 
dieses Kartenspiel gefällt.
Hierbei haben die Kartenspieler die 
Möglichkeit, die ersten Grundbe-
griffe dieses faszinierenden Spiels 
kennen zu lernen. Bridge ist nicht 
nur ein spannendes Freizeitvergnü-
gen, sondern es wirkt noch dazu 
wie „Gehirn-Jogging“, hält also 
den Geist fit.
Die Schnupperstunde wird geleitet 
von Katharina Kern, Mitglied des 
Bridgeclubs Bad Orb – Gelnhausen 
und zugleich Übungsleiterin des 
„Deutschen Bridgeverbandes“. Bei 
Interesse wird aus organisatorischen 
Gründen um telefonische Anmel-
dung gebeten unter 06024 2968 
oder 0170 9419506.
Im Anschluss beginnt  ein  Anfänger-
Bridgekurs am Mittwoch, 5. Februar, 
im Casino Gelnhausen, Frankfurter 
Straße 3.

Problem „Schlafapnoe“
Neu: Virtuelle
Selbsthilfegruppe
Gelnhausen / Main-Kinzig (hw). 
Die Selbsthlfegruppe „Schlafapnoe 
Main-Kinzig“ möchte ihr Hilfsangebot 
auch an die richten, die reale Grup-
pentreffen nicht besuchen können 
oder wollen. Dabei möchte sie nicht 
einfach nur ein anonymes Internet-
Forum oder eine Facebook-Gruppe 
betreiben. Hier setzt Gruppenleiter 
Holger Weigel an: Zur virtuellen 
Gruppe haben nur Personen aus den 
Kreisen Main-Kinzig, Vogelsberg, 
Wetterau und Fulda Zugang. Alle 
neuen Teilnehmer werden von den 
Gruppenleitern persönlich in einem 
Telefonat und per E-Mail kontaktiert. 
Fragen und Probleme der Mitglie-
der können auf Wunsch individuell 
per Mail, per Telefon oder in einer 
nicht öffentlichen Facebook-Gruppe 
besprochen werden. Gegen einen 
geringen Selbstkostenbeitrag von zehn 
Euro/Jahr erhalten die Teilnehmer 
eine regelmäßig erscheinende Patien-
tenzeitschrift, Newsletter, vergünstigte 
Pateintenratgeberbücher. Infos unter 
www.selbsthilfe-schlafapnoe.com
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Bad Orb (FSV/mp). „Soziales 
Engagement wird beim Solinger 
Modehändler Walbusch groß ge-
schrieben, insbesondere zu runden 
Geburtstagen“, teilt Manuel Pfahler 
vom FSV Bad Orb mit. Im Jahr 2019 
wurde das Unternehmen 85 Jahre 
alt und nahm dies zum Anlass für 
eine Spendenaktion zur Förderung 
benachteiligter Kinder und Jugend-
licher. Unter dem Motto „Walbusch 
hilft helfen“ konnten Kunden sich 
mit gemeinnützigen Projekten und 
Initiativen aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz bewerben, 
die speziell Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene bei einem 
guten Start ins Leben unterstützen. 
Gefördert werden sollen in erster 

Linie junge Leute, die von Haus aus 
schlechtere Chancen haben, sei es 
durch Armut, durch Behinderung 
oder durch Migrationshintergrund. 
Nach Sichtung aller Bewerbungen 
entschied eine Jury, welche 85 ge-
meinnützigen Projekte Walbusch mit 
je 1.000,- Euro unterstüzt.
Der FSV Bad Orb e. V. hatte sich mit 
seinen Projekten der „Zukunftswerk-
statt“ und dem Fußballcamp be-
worben, um gezielte Unterstützung 
für sozial benachteiligte Kinder zu 
bekommen. Pfahler: „Leider hat es 
nicht ganz zur Aufnahme in den Kreis 
der 85 Projekte mit der Unterstüt-
zung von 1.000,00 EUR gereicht.“ 
Die Jury war aber überzeugt, dass 
der FSV Bad Orb mit seinen Pro-

Hilfe-Aktion „Walbusch hilft helfen“:
FSV Bad Orb bedankt sich für Spende 
Nächste Runde für Zukunftswerkstatt

jekten und dem Engagement der 
Mitglieder bzw. deren Eltern einen 
wichtigen Beitrag zur Entwicklung 
der Kinder und Jugendlichen leistet. 
Deshalb hat sich die Jury entschie-
den, einen zusätzlichen kleineren 
Betrag an die Jugendabteilung des 
FSV zu spenden. Der FSV Bad Orb  
bedankt sich für diese Spende und 
freut sich über die lobenden Worte 
der Walbusch GmbH & Co. KG über 
die Arbeit des Vereins.

Auch im neuen Jahr wird der FSV 
seine „Zukunftswerkstatt“ weiter-
führen. Für beispielsweise weitere 
Jugend- und Mini-Tore benötigt 
der FSV zusätzliche Unterstützung. 
„Möchten auch Sie helfen? Gerne 
steht Ihnen Jugendleiter Oliver 
Bäuscher oder der Vorstand für Ge-
spräche zur Verfügung“, so Pfahler. 
Über die weiteren Aktivitäten der 
„Zukunftswerkstatt“ wird der Verein 
regelmäßig berichten.


